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3Zum Geleit

Wann hat der Beter diese Sät-
ze notiert? Ich kann es kaum 
glauben, es ist fast 3.000 Jahre 
her. Das ist bestimmt kein gu-
tes Zeichen, wenn diese Worte 
im Grunde noch tagesaktuell 
sind.

Die Meere wüten und steigen 
an, Berge rutschen ab. Was 
der Psalmdichter beschreibt, 
sehen wir leider wieder viel 
zu oft in den Nachrichten. 
Oder wir erleben es in über-
tragenem Sinne:  Ein Mensch 
verliert von einem Augenblick 
zum anderen den Boden unter 
den Füßen. Eine Krankheit, 
der Verlust eines lieben Men-
schen, des Arbeitsplatzes, eine 
Partnerschaft geht zu Bruch. 

Ach ja, es geht um Krieg in 
unserem Psalm. Da dachten 
wir doch lange, damit hätten 
wir in einer zivilisierten Welt 
nichts mehr zu tun? Nicht 
weit entfernt steht die Ukraine 
nun bereits im 4. Kriegsjahr. 
Wer kann die anderen, längst 
vergessenen Kriege unserer 
Welt überhaupt noch aufzäh-
len? „Als ob die Welt untergin-
ge“, schreibt der Psalmbeter 
(Vers 3). Da höre ich schon die 
Frage der Spötter: Und wo ist 
da euer Gott?

Gott ist 
unsere 
Zuversicht 
und Stärke, 
eine Hilfe 
in großen 
Nöten!

Monats-
spruch 
September

aus Psalm 
46,2

Aber genau damit fängt der 
Psalm an: Gott ist da! In all 
dem Wahnsinn rundherum 
ist er unsere Zuversicht und 
unsere Stärke. 

Genaugenommen ist das aber 
erst der  zweite Vers. Oben 
drüber im ersten Vers des 46. 
Psalms steht ein Hinweis für 
den Chormeister: Zu singen 
nach dem Lied „Mädchen“. 
Die Melodie kennen wir nicht 
mehr. Es scheint aber ein 
Lied zu sein, das nach junger, 
jugendlicher Melodie zu sin-
gen ist. Das klingt schon vom 
Gesang her nach Zukunft und 
Leben, nach Hoffnung und 
Optimismus. Trotz allem.

Dazu will der Beter uns ermu-
tigen. Weil Gott am Ende in 
Ordnung bringen wird, was 
wir nicht hinbekommen? Ja, 
er zerbricht den Kriegsbogen, 
heißt es da. Er setzt dem Hass 
und den Kriegen ein Ende. 
Aber er nimmt uns dabei mit 
in die Pflicht: Lasst ab von 
eurem Treiben! (Vers 11) Die 
Verantwortung für das, was 
aus unserer Welt und unserer 
Gesellschaft wird, tragen wir 
alle gemeinsam.  

Dirk Sawatzki



4 Das Geld der Gemeinde

Aber wofür geben wir 
„Ihr“ Geld jetzt tatsächlich 
aus?

Dargestellt sind „Regelausga-
ben“. Bauprojekte sind nicht 
mit aufgeführt. Leider ist es 
aktuell auch nicht möglich, 
Gebäude- und Pfarrstellenkos-
ten den einzelnen Aufgaben-
bereichen zuzuordnen.

Das bedeutet: Gebäude er-
halten wir ja nicht als Selbst-
zweck. Sie bieten Räume für 
verschiedenste Gottesdienste, 
für die Kinder- und Jugend-
arbeit, für Musik und Chöre, 
für Treffen von Gruppen und 
Kreisen, für seelsorgliche 
Gespräche, Sitzungen und 
Verwaltungsarbeit. Insofern 
müsste der Anteil „Gebäude-
kosten“ eigentlich komplett 
verrechnet werden und je 
nach Nutzung bei den je-
weiligen Arbeitsfeldern in 
Erscheinung treten. Das wäre 
realistisch.

Ebenso ist es mit der Arbeit im 
Pfarrdienst: Das Vorbereiten 
von Gottesdiensten braucht 
seine Zeit, die Seelsorge, die 
Arbeit mit jugendlichen eben-
so wie mit alten Menschen, 
Verwaltung, Öffentlichkeitsar-
beit – all das müsste ebenfalls 
den inhaltlichen Aufgabenbe-
reichen zugeordnet werden. 

Wofür geben wir eigentlich „Ihr“ 
Geld aus?

Nachdem im letzten Gemeindebrief 
darüber berichtet wurde, wie viel von 
Ihren Kirchensteuern bei uns in der 
Gemeinde „ankommen“, wollen wir nun 
einmal betrachten, wofür wir dieses 
Geld ausgeben.

Allerdings müssen wir dabei beachten, dass 
unsere Einnahmen nicht nur aus Kirchensteu-
ermitteln bestehen. Deshalb zuerst einmal 
die Darstellung unserer Gesamt-Einnahmen 
(gerundet):
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Zu den Pfarrkosten noch zwei weitere Anmer-
kungen:

Die Hälfte der Pfarrkosten wird über den Vor-
wegabzug (s. letzter Gemeindebrief) erstattet, 
diese Kosten werden hier nicht dargestellt.

Pfarrkosten bedeutet nicht: Gehalt/Einkommen 
der Pfarrer und Pfarrerinnen. Dies sind die 
Kosten, die wir der Landeskirche erstatten. In 
diesem Betrag sind auch anteilig die Ausbil-
dungskosten aller junger Menschen unserer 
rheinischen Landeskirche zum Pfarrdienst 
enthalten, die noch keine Pfarrstelle haben, 

also Vikarinnen und Vikare 
oder auch der Pfarrdienst auf 
Probe, der sich befristet an 
das Vikariat anschließt.Bei 
Fragen können Sie sich gerne 
an den Kirchmeister wenden.

Ralf Drückes

Zugrunde liegen die Haushaltszahlen von Duisburg des Jahres 2024. Die Darstel-
lung ist vereinfacht und nur auf die konkrete Situation in Duisburg so anwend-
bar. 
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„Wir suchen dich!“

Besuchsdienstkreis18

Wir suchen Verstärkung für 
unseren Besuchsdienstkreis18, 
der Menschen anlässlich 
einem ihrer wohl wichtigsten 
Geburtstage im Leben gratu-
liert, in dem sie offiziell ins 
Erwachsenenalter eintreten. 

Was dich erwartet: 

•	 Ein engagiertes Team aus 
7 Ehrenamtlichen, die mit 
Herz dabei sind

•	 persönliche Besuche bei 
jungen Menschen aus der 
Gemeinde, immer mit 
Blick auf deine Zeit und 
Möglichkeiten

•	 Begleitung, Austausch und 
Gemeinschaft im Team

•	 Freie Zeiteinteilung – du 
bestimmst, wann du dich 
einbringst

Das solltest du mitbringen: 

•	 Alter: 18 - 35 Jahre

•	 Freude an Begegnung und Offenheit für 
Menschen

•	 Lust, Menschen auf unsere Gemeinde auf-
merksam zu machen

•	 Verlässlichkeit, Offenheit und ein bisschen 
Zeit (z.B. 1x im Monat, gerne auch mehr)

Einsatzgebiet: 

Duisburg-Bissingheim, aber auch Buchholz 
oder Wedau

Interesse?

Dann melde dich einfach bei mir, ganz unver-
bindlich.

Ich freue mich darauf, dich kennenzulernen!

Kontakt: sara.randow@ekir.de

Sara Randow
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„Wir suchen Sie!“

Jugendzentrum  
Arlberger: Mitgestaltung 
des Kinderprogramms 
mit kreativen und prakti-
schen Aktivitäten.

Nach den Herbstferien starten 
wir eine spannende neue Ver-
anstaltungsreihe für Kinder. 
Dienstag- und mittwochnach-
mittags möchten wir gerne 
von ca. 16:00 bis 17:30 Uhr 
zusätzlich besondere Aktionen 
für Kinder anbieten. Dafür 
suchen wir eine Helferin oder 
einen Helfer. 

Wenn Sie sich vorstellen kön-
nen, mal einen Nachmittag im 
Herbst mit Kindern kreativ 
zu gestalten und den Kindern, 
die unser Jugendzentrum 
besuchen, Ihr Hobby oder 
wichtige Lebensfertigkeiten 
näherzubringen, sind Sie bei 
uns genau richtig!

Was Sie erwartet: 

•	 Viele fröhliche Kinder, 
die sich riesig über tolle 
Angebote freuen

•	 Ein tolles Team, das Sie 
bei Fragen in der Vor-
bereitung und bei der 
Durchführung unterstützt 

•	 Bei Interesse sind weitere 
Angebote möglich

Das sollten Sie mitbringen: 

•	 Etwas, das Sie gerne machen: Sie backen 
oder kochen gerne? Sie können stricken, 
häkeln, filzen, nähen o.ä.? Sie arbeiten 
gerne mit Werkzeugen, werken mit Holz 
oder im Garten? Sie können Zaubertricks, 
Geschichten erzählen oder Yoga? Der 
Phantasie sind keine Grenzen gesetzt!

•	 Alter: 14 - 100 Jahre

•	 Freude an der Arbeit mit Kindern 

Einsatzgebiet: 

Jugendzentrum Arlberger, Arlberger Str. 10

Interesse?

Dann melden Sie sich gerne beim Jugendzent-
rum, ganz unverbindlich.

Kontakt: jugend.trinitatis@ekir.de  
oder 0175 - 69 05 746

Yvonne Queder
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Spaß mit Gott:

Das ist das Motto der Kirche mit Kindern. 
Spielerisch, mit allen Sinnen und viel Spaß 
erleben wir biblische Geschichten gemeinsam 
mit Eltern, Großeltern, Geschwistern und wer 
sonst noch Lust hat zu kommen! Wir singen, 
beten und basteln und erfahren so, wie lieb 
Gott uns hat. 

Wir laden herzlich ein zu folgenden Terminen: 

7. September		 12:00 Uhr, Kirche Am See

14. September		 12:00 Uhr, Kirche Am See

28. September		 10:30 Uhr, Jesus-Christus-Kirche
			  Familiengottesdienst zum Erntedank
			  mit dem Kindergarten Am Fliederbusch

5. Oktober		 12:00 Uhr, Kirche Am See

2. November		 12:00 Uhr, Kirche Am See

9. November		 12:00 Uhr, Kirche Am See

16. November		 12:00 Uhr, Kirche Am See

Ute Sawatzki
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Auf ein Wort: Offene Gespräche in guter Atmosphäre

Wir reden TACHELES

Krieg und Frieden

TACHELES ist ein Angebot in 
der Kirchengemeinde, mit 
dem wir eine politische Kirche 
erlebbar machen wollen. 
Hier werden gesellschaftlich 
relevante Themen offen und 
wertschätzend diskutiert. 
Menschen mit unterschied-
lichen Ansichten kommen 
zusammen, ohne Angst vor 
Ausgrenzung oder Verur-
teilung. Es geht darum, sich 
zuzuhören, voneinander zu 
lernen und gemeinsam Lösun-
gen zu suchen.

Das kommende Thema Krieg 
und Frieden wird sich dem 
Dilemma widmen, ob es 
Kriege für Frieden braucht 
und wie nachhaltig das sein 
kann, ob neue Rüstungsziele 
wirklich etwas bringen oder 
was kriegerische Konflikte in 
anderen Teilen der Welt bei 
uns bewirken.

Nach zwei Ausgaben im 
Februar und Juni gibt es eine 
neue Ausgabe am Mittwoch,  
10. September von 19:00 bis 
20:30 Uhr im Gemeindehaus 
Am See. Pfarrer Dirk Sawatz-
ki wird das Thema wieder mit 
einem kurzen theologischen 
Impuls eröffnen.

Tobias Kroll

Kino trifft Kirche:  
Filmabend in der  
Jesus-Christus-Kirche

Am Freitag, den 14. November um 19:30 Uhr 
heißt es wieder: Vorhang auf für spannende 
Unterhaltung im Kirchenraum. Für das leibli-
che Wohl ist ebenfalls gesorgt – mit leckeren 
Snacks, die den Abend abrunden.

Ob alleine, mit Freund:innen oder der ganzen 
Familie: Wer einmal das besondere Gefühl 
erleben möchte, inmitten eines Kirchenschiffs 
einen Film zu sehen, ist herzlich eingeladen. 
Der Eintritt ist kostenlos.

Ein unvergessliches Highlight für alle, die Kino 
mal anders erleben wollen!

Nadine Danes
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Gemeindeversammlung

Das Presbyterium sucht regelmäßig 
das Gespräch und den Austausch mit 
den Gemeindemitgliedern und lädt ein 
zu Information und Diskussion.

Die nächste Gemeindeversammlung findet 
statt am Sonntag, 21. September im Anschluss 
an den Gottesdienst (gegen 11:30 Uhr) in der 
Jesus-Christus-Kirche in Buchholz. Folgende 
Tagesordnung ist vorgesehen:

1.	 Bericht über die aktuelle Gemeindesi-
tuation. Welche aktuellen Entwicklungen 
sind zu beobachten? Nach einem kurzen 
Rückblick auf Zahlen aus dem Gemein-
deleben des Vorjahres ist nach vorne zu 
blicken: Was bedeutet das für unsere 
Planungen? (Dirk Sawatzki)

2.	 Gebäude und Strukturmaßnahmen. 
Bereits in der öffentlichen Presbyteriums-
sitzung  am 9. Juli haben wir uns mit den 
neuen Planungsgrundlagen beschäftigt: 
Wie können wir das Gemeindeleben so 
aufstellen, dass auch im Jahr 2030 und 
2040 die erwarteten Kosten noch gedeckt 
sind? Welches Personal und welche Gebäu-
de können wir auf Dauer noch vorhalten?

3.	 Mitteilungen

Wir laden herzlich zu dieser Versammlung 
ein! Wenn weitere Tagesordnungspunkte 
gewünscht werden, melden Sie das bitte im 
Vorfeld bei mir an.

Dirk Sawatzki 
Vorsitzender des Presbyteriums

Aus dem Presbyterium
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Dr. Lorenz Narku Laing mit  
Präses Dr. Thorsten Latzel auf der Landessynode 2025 

Wie können wir über 
Rassismus  
sprechen?

Kanzelrede in der  
Salvatorkirche 

Am Sonntag, 7. September 
steht um 17:00 Uhr weder 
eine Pfarrerin noch ein 
Pfarrer auf der Kanzel der 
Duisburger Salvatorkirche, 
sondern Dr. Lorenz Narku 
Laing referiert als prominen-
ter theologischer Laie in der 
Reihe der Kanzelreden.

Das Thema seines Vortrags 
lautet „Un.Wissen.Schafft.Ras-
sismus“. Es geht um die Frage, 

wie wir dem alltäglichen Rassismus begegnen 
können. 

Dr. Laing ist Geschäftsführer der Vielfaltspro-
jekte GmbH und Professor für Sozialwissen-
schaften und Rassismusforschung an der 
Evangelischen Hochschule Rheinland-Westfa-
len-Lippe in Bochum. Auf der Januar-Tagung 
2025 der Synode der Evangelischen Kirche im 
Rheinland wurde der 32jährige als nebenamtli-
ches Kirchenleitungsmitglied gewählt.

Einlass ist um 16:00 Uhr, das Platzangebot ist 
begrenzt. Der Eintritt ist frei.  

Rolf Schotsch 
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Vortrag

KI – Ist das unsere 
Zukunft?

„Künstliche Intelligenz“, 
die maschinelles Lernen 
verspricht, ist in aller 
Munde. Die „Männer 
2.0“ laden aufgrund der 
Wichtigkeit des Themas 
zu einer offenen Gemein-
deveranstaltung herzlich 
ein.

Wo werden KI-Lösungen auch 
im privaten Bereich Anwen-
dung finden? Frank Tentler  
spricht am 13. November um 
19:00 Uhr in der Jesus-Chris-
tus-Kirche, Arlberger Str. 12, 
zum Thema. Er schreibt: 

 „Künstliche Intelligenz verän-
dert grundlegend die Arbeits-
weise von Verwaltungen, 
Unternehmen und Institutio-
nen. Die größte Herausforde-
rung liegt jedoch nicht in der 
Technologie selbst, sondern in 
ihrer sinnvollen Anwendung. 
Nicht jede Organisation steht 
bereits vor der vollständigen 
Integration von KI. Manche 
möchten erst herausfinden, 

welche Möglichkeiten sie bietet, während 
andere bereits eine konkrete Herausforderung 
haben und eine funktionale Lösung benötigen. 
Ich begleite beides: explorative KI-Projekte, 
die das Potenzial von KI erlebbar machen, und 
gezielte Stand Alone-Projekte, die spezifische 
Probleme lösen.“ (www.tentler.ai)

Sein Vortrag wird drei Teile umfassen:

1.	 Die ersten Schritte mit KI: Künstliche Intel-
ligenz verändert unsere Welt.

2.	 Gezielte KI-Lösungen: Künstliche Intelli-
genz ist die neue digitale Infrastruktur.

3.	 Ein Ansatz: Erste Schritte mit generativer 
KI

Hierzu laden wir Sie als Gemeindemitglied, 
Ihre Familien und Bekannten herzlich ein, sich 
zu informieren und mit dem Thema in Berüh-
rung zu kommen.

Ulf Planstedt, Claus Weigelt

Chancen und Risiken künstlicher Intelligenz werden 
diskutiert

Frank Tentler arbeitet als Berater und Entwickler für Digitalisierungskonzepte 
und -projekte mit einem Schwerpunkt auf lebenswerte, nachhaltige Smart Cities 
und verantwortungsvolle, gesellschaftlich relevante KI-Strategien. Er setzt sich 
dafür ein, dass Künstliche Intelligenz transparent, datenschutzfreundlich und 
sozial verantwortlich eingesetzt wird. Er ist Dozent für Smart City Design und 
engagiert sich für die Umsetzung von Human-Centered AI, um ein ethisches, 
nachhaltiges KI-Ökosystem zu fördern.
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@ev_jz_arlberger facebook.de/JZArlberger

Kinder-Kino-Kirche

Im Herbst startet unsere kostenlose Kinder-
Kino-Kirche in die nächste Saison!

Gemeinsam schauen wir auf der großen Lein-
wand in der Jesus-Christus-Kirche spannende 
Kinofilme. Es gibt leckere Snacks zu kleinen 
Preisen und ganz viel Filmspaß.

Am 19. September erwartet euch ab 19.00 Uhr 
ein spannender und lustiger Film, der euch 
garantiert begeistern wird! Es geht um einen 
liebenswerten Hund, der den Namen eines 
berühmten klassischen Musikers trägt und der 
das Leben seiner Familie gehörig auf den Kopf 
stellt – natürlich im besten Sinne!

Der Film ist voller Spaß, schöner Momente und 
vermittelt eine tolle Botschaft über Freund-
schaft, Zusammenhalt und Vertrauen. 

Kommt vorbei, bringt eure 
Freunde und Freundinnen mit 
und habt einen super tollen 
Abend in einer ganz besonde-
ren Atmosphäre! Wir freuen 
uns auf euch!

Nächste Termine:

19. September, von 19:00 bis 
21:00 Uhr in der  
Jesus-Christus-Kirche

21. November, von 19:00 bis 
21:00 Uhr in der  
Jesus-Christus-Kirche.
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Eure Nadine und Yvonne

...weitere Infos... 

Wenn ihr zukünftig gerne 
auch per E-Mail Infos zu unse-
rem aktuellen Programm be-
kommen möchtet oder weitere 
Fragen oder Anregungen habt, 
meldet euch gerne bei uns:

Mobil: 0175 - 69 05 746 oder  
E-Mail: jugend.trinitatis@ekir.
de

Für topaktuelle News folgt 
uns gerne auf Instagram (oder 
facebook) 

Für den guten Zweck: 

Wir sammeln weiter Kronkorken, (gereinigte) 
Deckel und Verschlüsse aus Metall etc. zuguns-
ten der Kinderkrebshilfe Münster e.V.. 

So geht’s:  Kronkorken sammeln und bei uns 
während der Öffnungszeiten des Jugendzent-
rums vorbeibringen!

Wir möchten euch schon jetzt darauf hinwei-
sen, dass wir auch in diesem Jahr wieder wäh-
rend der Adventszeit eine Wunschbaumaktion 
veranstalten werden.

Kinder-Disco: Monster-Party

Wir laden euch Kinder zu unserer Monsterpar-
ty, auch Kinder-Halloween-Disco genannt, ein. 
Ihr könnt kommen, wie ihr wollt, als Geist, Su-
perschurkin, Kürbis, Hexer, Monster oder was 
euch sonst noch so einfällt. Ihr könnt natürlich 
auch unverkleidet kommen. Wir freuen uns 
über jedes Kind.

Was wir anbieten:  Wir werden viele Mitmach-
Tänze machen, so wie Limbo, Stopptanz und 
vieles mehr. Man kann sich die ganze Zeit über 
Süßigkeiten für niedrige Preise und kostenloses 
Wasser holen. 

Wann:  
Freitag 31. Oktober, 19:00 bis 21:00 Uhr 

Wo: Jugendzentrum Arlberger 

Wer: Kinder zwischen 6 und 13 Jahren 

Eintritt: 2,00 Euro pro Kind 

Bitte beachten: Pistolen, 
Schwerter, Messer oder an-
dere Arten von Waffen bitte 
zu Hause lassen oder bei der 
Garderobe abgeben.

Anmeldung: Ab dem 10. 
Oktober um 20:00 Uhr könnt 
ihr euch wieder über Pretix 
anmelden.

Zoey Kruse
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Weitere Informationen zu dieser sowie zu den anderen Gruppen und Aktivitäten des Netz-
werks gibt es unter www.netzwerk-55-plus-duisburg-süd.de

Netzwerk 55plus

Geben und Nehmen

Das Netzwerk 55plus Duisburg-Süd ist offen 
für alle diejenigen, die sich auf den Ruhestand 
vorbereiten, die im Ruhestand neue Aufgaben 
oder im Alter Geselligkeit suchen. Damit Sie 
einen genaueren Einblick in unsere bisherigen 

10 Jahre Netzwerk 55 plus  
Duisburg Süd

Auf Anregung des Presbyteriums griffen Pfar-
rer Hensel und engagierte Gemeindemitglieder 
im April 2015 die Idee zur Gründung des Netz-
werk 55 plus auf. 120 Personen kamen damals 
zum Gründungstreffen und entwickelten erste 
Ideen für ein lebendiges Miteinander. Heute 
sind mehr als 300 Mitglieder in 20 Interessen-
gruppen aktiv.

10 Jahre aktive Gemeinschaft wollen wir feiern 
und laden alle Mitglieder und am Netzwerk 
Interessierte herzlich ein zum

Sommerfest 2025 
 
am 5. September von 17:00 bis 21:00 Uhr 
auf der Gemeindewiese Duisburg-Wedau, Am 
See 8 (bei schlechtem Wetter im Gemeindesaal 
Wedau).

Sitzgelegenheiten mit Tischen werden am 
Abend für alle bereitstehen.

Für das Buffet sorgen die 
Gäste bitte selber: Alle brin-
gen nach Ihren Möglichkei-
ten Essen und Getränke mit, 
auch ihr eigenes Geschirr, 
Gläser und Besteck. Für gute 
Unterhaltung sorgen wir alle 
gemeinsam.

Kontakt: www.netzwerk-
55-plus-duisburg-süd.de

Ingrid Bürgers

Aktivitäten bekommen, stellen 
sich die einzelnen Gruppen 
in alphabetischer Reihenfolge 
vor.
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Adventfeier für  
Senioren

„War das eine schöne Feier!“, 
so haben es im letzten Jahr 
viele gesagt, die dabei waren. 
Ein gemütlicher Advents-
nachmittag mit Liedern und 
Geschichten, leckerem Kuchen 
und netten Leuten. Auch in 
diesem Jahr laden wir wieder 
alle Seniorinnen und Senioren 
ab dem 75. Lebensjahr am 
Donnerstag 4. Dezember um 
15:00 Uhr in die Kirche Am 
See ein.

Gerne können Sie eine Begleitperson mitbrin-
gen. Melden Sie sich bitte im Gemeindebüro 
oder bei Pfarrerin Sawatzki an. 

Ute Sawatzki

Ökumenisches  
Frauenfrühstück 

Herzliche Einladung zum ökumenischen  
Frauenfrühstück am 8. November.

Beginn: 10:00 Uhr 
im Gemeindehaus Wedau

Thema: Einsamkeit

Der Tisch ist gedeckt.

Eintrittskarten sind bei Uta 
Fischer ab dem 6. Oktober zu 
erhalten, Telefon: 70 78 96. 

Uta Fischer, Elke Jäger
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Buchholzer Fenster

Senioren- und Demenzfachberatungsstelle für ältere Menschen und ihre 
Angehörigen

Sprechzeiten: 			   nach Vereinbarung

Telefon Nr.:				   0203 - 79 79 - 114 oder 79 79-0 

Ansprechpartnerin: 	 Claudia Finke

Gesprächskreis für pflegende Angehörige, 1 mal monatlich mittwochs. Bitte 
melden Sie sich bei Claudia Finke an. Tel. 79 79 - 114

Café Röschen, ein Nachmittagsangebot mit Kaffee, Kuchen, Unterhaltung,  
Gesang, Gedächtnisübungen, Spielen und leichter Gymnastik für Menschen mit 
Demenz. Wir bieten unser Café zweimal im Monat dienstagnachmittags an. 
Anmeldung bei: Claudia Finke.

Bingo am 1. und 3. Montag im Monat, jeweils ab 14:30 Uhr.

Kaffee, Kuchen und andere Leckereien gibt es täglich, außer mittwochs, in un-
serer Cafeteria, in der Zeit von 14:30 bis 17:00 Uhr. Auch Gäste von außerhalb 
sind uns herzlich willkommen!

Hospizdienst der Ev. Dienste Duisburg: 
Wenn Sie ehrenamtlich mitwirken oder den Hospizdienst in Anspruch nehmen 
möchten, melden Sie sich gerne bei: 
Claudia Finke         0151 - 54 27 22 58, für den Süden 
Iris Thenhausen    0151 - 27 25 90 74, für den Norden
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Wer den Gemeindebrief lieber digital als pdf liest und auf die Lieferung der 
Druckausgabe verzichten möchte: Bitte eine kurze Rückmeldung an info@
trinitatis-duisburg.de. Auf Wunsch nehmen wir Ihre Mailadresse gerne in den 
Verteiler auf und informieren über den nächsten bereitstehenden Download!

Pfarrdienst

	 Pfarrer Dirk Sawatzki, Vorsitzender des Presbyteriums	 72 65 75
		  Am See 8a
		  dirk.sawatzki@ekir.de

	 Pfarrerin Ute Sawatzki										          72 65 75
		  Am See 8a
		  ute.sawatzki@ekir.de 

	 Pfarrerin Sara Randow										          73 86 66 11
																	                 02054 - 87 51 975
		  sara.randow@ekir.de

Kirchmeister

	 Ralf Drückes					      								      
		  ralf.drueckes@ekir.de

Einrichtungen

Gemeindebüro
	 Claudia Knothe-Warrelmann									         0160 - 96 45 86 40
	 claudia.knothe-warrelmann@ekir.de 	
	 Am See 8														              72 01 38
		  montags 9:00 bis 10:00 Uhr
	 Arlberger Straße 10											           738 26 93
		  donnerstags 17:00 bis 18:00 Uhr

Ev. Jugendzentrum, Arlberger Str. 10								       70 36 70 
	 Jugendleiterin Yvonne Queder								        0175 - 69 05 746
	 jugend.trinitatis@ekir.de 

Kindertagesstätte „Arche“, Leitung: Heike Brombach		  2951 2911
	 Altenbrucher Damm 72a, kita-arche@ebw-duisburg.de 

Kindertagesstätte, Leitung: Kristina Jozkowiak				    2951 2912
	 Am Fliederbusch 10, kita-wedau@ebw-duisburg.de 

Seniorenzentrum, Altenbrucher Damm 8						      79 79 0
Christophorus-Hof, Altenbrucher Damm 70    				    72 99 99 36

Verwaltungsamt, Am Burgacker 14-16 				     			   2 95 10
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Kleidersammlungen

Gebrauchte Briefmarken können im Eingangsbereich der Kirchen für Bethel 
abgegeben werden.

Für das Arbeitsprojekt „Wir machen Arbeit“ 
des Diakoniewerks Duisburg sammeln wir gut 
erhaltene Altkleider und Schuhe. Dazu wurde 
ein Sammelcontainer im Durchgang zum Jugend-
heim an der Arlberger Str. 10 aufgestellt. 

Gut erhaltene Kleidung als Spende nimmt zu den Öffnungszeiten 
das „Wedauer Kleiderlädchen“ der Kirchengemeinde, Am See 8, 
an. Der Verkaufserlös ist bestimmt für den Förderverein. 
Öffnungszeit: montags 15:00 bis 18:00

Spendenkonto  
Förderverein Trinitatis:

Ev. Kirchengem. Trinitatis

IBAN:  DE20 3506 0190 1013 7700 22
BIC:     GENODED1DKD

Wenn Sie eine Spendenbescheinigung am 
Jahresende wünschen, geben Sie bitte mit der 
Überweisung Ihre Adresse an, falls diese beim 
Förderverein noch nicht vorliegen sollte!



Termin Uhrzeit Ort Hinweise
Sonntag

07.09.
10:30 Jesus-Christus-Kirche, 

Arlberger Straße 12
�Ute Sawatzki 

Sonntag

14.09.
10:30 Jesus-Christus-Kirche �Dirk Sawatzki

Sonntag

21.09.
10:30 Jesus-Christus-Kirche �Sara Randow 

anschl. Gemeindeversammlung
Sonntag

 28.09.
10:30 Jesus-Christus-Kirche �Ute Sawatzki    

Erntedank mit der  
KiTa Am Fliederbusch

Sonntag 

 05.10.
10:30 Jesus-Christus-Kirche Dirk Sawatzki 

Konfirmationsjubiläen  
mit Kirchenchor

Sonntag 

 12.10.
10:30 Jesus-Christus-Kirche �Sara Randow    

mit Gospelchor

Sonntag

19.10.
10:30 Jesus-Christus-Kirche �Dr. Stephan Kiepe-Fahrenholz

Sonntag

26.10.
10:30 Jesus-Christus-Kirche �Ute Sawatzki    

mit dem Kinderchor

Sonntag

02.11.
10:30 Jesus-Christus-Kirche �Dirk Sawatzki

Sonntag 

09.11.
10:30 Jesus-Christus-Kirche Sara Randow   

Sonntag 

16.11.
10:30 Jesus-Christus-Kirche �Friedrich Brand 

zur Friedensdekade
Buß- und 

Bettag

 19.11.

19:00 Ev. Kirche Wanheim 
Wanheimer Str. 665

�Almuth Seeger
Taizé-Gottesdienst

Totensonntag

23.11.
10:30 Jesus-Christus-Kirche �Ute Sawatzki

mit Kirchenchor

1. Advent

30.11.
10:30 Jesus-Christus-Kirche Dirk Sawatzki    

mit Kirchenchor

www.trinitatis-duisburg.de

Gottesdienste

A.D.

    Abendmahl    Infos über Taufmöglichkeiten finden Sie 

auf der Webseite unserer Kirchengemeinde!


